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, N 139- Vamstas den 2«. October 48HH.

Vermischte Verlautbarungett.
3. ,680. (2) Nr. 538

E d i c t
Vom k. k, Bezirksgeri6)teNcumarktl wird kund

gemacht: Es sey i i, der Exccutionssache des Gregor
Koschnik von ^)ccumarkll gegen Barthelma Möglilsch
vo>» S t . 'Anna, pclo. an dem w. ä. Vergleiche vom
3tt Jänner 164! schuldigen 164 fi- ^4 kr. 0. 3. c.,
in die executive Feilbielung der, in S t . Anna «u!,
(̂ onsc. ^)lr. 6 gelegenen, dem iöxccuten Barlhclinä
Moglitsch gedörigen, der Herrschaft Neuimnkil 5ub
Urb. Nr. ZlO dienstbaren, auf l592 st. 45 kr. ge?
lichllich geschätzten Ganzhube sammt An - und Zu-
gehör gewillig', und auf deren Voranhmc auf
den »6. September, den ,6 . October! und ,6 .
November ,844, jedesmal Vormittags von 9
bis l^i Uhr im Orte der Realität mic dem Beisätze
angeordnet worden, daß die ^coliiat bci der ersten
uiio zwciten Fcilbielung nur uin oder über den Schäl?
zungswcrth, bei der drillen Fcilbietung aber auch
Ullter demselben hinlmigcqclicn werde» wird.

Das Scl)ä'<Minisp!liw<oII, de> Grlnidbuchsex.-
tract und die Lililalionsbcdingnisse können in den gc.
wohnlichen Amtsstundcn hieramts eingesehen und
davon Abschriften gcnomluen werden.
Nr. .04 . .

A n m e r k u n g . Da zur ersten und zweiten Feil-
bietung kein Licitant erschienen ist, so wird zu
der aus den ,6- November l. I . anberaumlen
dritten Feilbictung geschritten werden.

K. K. Bezirksgericht Ncumarktl »6. Oct. »844-

Z . , 6 6 , . (2) Nr . üU5U.
G 0 i c t.

Alle Jene, tie auf e,n Nachlaß tcs, im Dorfe
Podklanz mit Hinterlassung eines Tefi^menlco
»elstorbcnen Maühäuv (Qlegolilsck aus waS innner
für einem GlU',te einen Reckiöanspluch ju ma-
chen gedenke» , habei» sich oci sonstigen Folgen tes
h. 6>4 b. G. B. bieramlv bei oer alls dc» «6. No.
vembel l. I anberaumt n Liquidalionslagfahlt zu
melden.

BeiilkSgericht Reifniz den 2. Oltober ,64^.

2 :662. (H) N r . 2Ütt..
O t, i c t.

-lNe Jene, die auf den Verlaß des, am »7.
Mai l. I , im Dorfe Raur.e velsiorbenen Ba r .
thcl'nä ^cba l , Grunooeslyels, auS was immer
fur cinem ÄlUl,te einen Rcchlsanspluch <u m«.
chcn gedextrn, haben sich bei sonstigen Folgen

l>,ö §. 6,4 b. G B. hicramls b,i der a>»f den g.
November l. I . Vorini l lag anberaumten Liquida,
lionslagfadrt zu »nel^e»

Bcll ltsgtl lcht Rcifni j dcn 5. October '644.

Z. l663. ^2) E d i c l" Nr. ̂ >.».
Von dem Neziltögcrichle Rcifliiz «rild be»

t^nnl ftelnacdt: Os wild ,nil Bezug auf das dieß
falls beltlls bekannt gem^äue lZ^,(t vo<n 27. Ju l i
»844. die dritte ercculive ^erstclgelung der, dem
sel. Michael Novak »on Nt i f i i l j gehörigen, bei tcr
ersten u»d llvciltn Vcrstl'!qelUl,g5la^s^hsl „icdt an.
ftebrachlcn Aeckcr u ^,,l<<>v2l' rlnd zweier ?lecker
l^oinI^ü^Il-x^ am ,5. November d. I Vorm«!«
tag UN, <) Ubr in Reif,,,; und Bukouza mit de,n
Neisay«' abgehalten rvcrden < dah dlrsc Grundstücke
bei der d^llci, Ta^f^bll auä) Ullter cein Schäz^
jungl^rverlhe tahin^eqcdcn werden

Veii'^gerlchl R<->f"!i dei, »2. October »^45.

Z. »664. <2) Nr . , 53 , .
G 5 i c l.

Von bem Bejl,l'sgsrlct>te Sch,>eeberg wi lü
biemil bckatinl gernachl: Os s.'y aufAnsucdc» des
Herrn Niklaä Blususck von Sucl'cn, gegen Var .
lhelma Nossan von Ncucorf, in die angesucht«
Reafsumilung der, mll tem dichgelichttichen Ve»
scdcldc vcm 24. Ju l i »85^, Z . ,25^ , wegen aus
den rechtslastigen NllheUcn voin 22. Slptcmbes
'653, ^ i . ,«67, u,,5 24. Scptcmblr iU35, Z. ««66,
dein Herrn Gesuchsteller schuldiger 57" ft" 46 kr.
c. s. c., dewiNigten, mn Bcsä.'eid vom 26. No»
vcmbcr »84« , Z . »32(^, silllllcn esi-culiven Fell»
bictullg dcr, dein Sxecuten Barthelmci Noffan
gehörigen, gerichtlich auf 2^0« fi. O M . bewel-
tbclen Nealllätcn, a lü: des 5»I) O. P. 9is. 3^>^,
der Hellscdasl Scdnecberg dlcost^rel, Hauses
s^mml W e h " ' u»»o Wlrlhscdafls^ebauden ,n,t
Zubehör in Neucorf un^ eer 5u>, Urb. Ns. 6 der
Pfa l l ^u l t Odl.'k dienstbaren '/^ Hude sammt Z u .
gcho'r gcwil!igct uni) zur Ao,nähme delsclbc», gleich,
zeitig drc« neuerliche Feildi.tlnlgstlrmme auf oet,
2>. November u„o 25. December l I . und 23.
Iäinicr ,845 jedesmal in den vormittägige» AmtS«
stunden, im Osle Neulors m,l cc>n Beisaye be>
fimnnt, daß oie feilzuoietel^en odlgcn Recliläte»,
nur bei tcr dritte», Fcllbiclung unter ihrem Schäz»
ili»g^lvcrlhe t)>nla!>gegcben werden.

Das ScdcihungSprctocoN, der Grunlbuchsel»
tract und die ^ilallcnZbedmgmsse lonncn täglich
hicramls eingeseben werden.

Veziltsgerlchl Schneedcrg am 24. Ju l i »644.
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Z. 1673 ( 0 Nr. 2k.6.
E d i c t .

Von dem s. k. Bejissi^gelichtc Radmannstorf
wird hicmit belüiun geinacht: Man habe üdcr
Ansuchen dcs HlN. Or-. Orodalh, Üuralc,r dc? l.lr>
sula Thoman'schen 'Uerlahinasse, «n die executive
Fcilbietung des< oen, Joseph W a l l von Stcindü<
cbel gehörige", i>, eel Schmiec'hiUte u p<-lc!e be»
sindlichen. mil d,ci Nagelschmiedstdckcn v^lk« ?ani,
R.c'1-ltnill und 8»knln<>8 versehe,,,», der Herrschaft
R^dmannSdorf dienstbaren, laul SchahunqSpro.
locals <l« pra^zt. 5«. Ju l i »U^4, Z . 25c>5, auf
27« ft. bervertdltec, (ihfeueru, tvegen c>us cem
rvirlhschaslsamllichen Vergleichcuom 22. Upril »83»,
schuldigen ^34 fl» U kr., und aus dem Urtheile
vom 22. Ju l i ,832, Z. 9^2, schuloigen 4»" ft-
<:. 5. c. bewilliget, und eü werden zu deren Vor«
nähme drei Tagsahungen, die erste auf den »3. No.
vemder, die jwc'le auf den »3. Delcmder ,6^4
und d>e dritte auf den ,5 Jänner >Ü^5, allezeit
Vormittags um 9 Uhr im Olle ^>te>"buchel mit
dem Beisahc angtlirdnet, dah diese Realität erst
bei der drulcn Tagsahung un«er d«m Schähungs«
rvcithe hintangegeden werde.

Der GruildbuchScrll>itl, das Schä^ungspro.
tocoll und die ^icilalioiiödedingliisse tonnen hier-
amtg eingesehen und auch >n Abschrift clhadcn
werden.

Rsomannsdorf am >6. September »644.

Z. »672. (2) Nr. 26.7.
E d i c t .

Vsn dem s. t. Bezirksgerichte RadmannStolf
wi ld hiemit bekannt gemacht: Man habe über
Ansuchen d/s Hrn. Dr. Blastlis «Zrodath, lInra»
to,s der Ursula Thoman'schen Bcrlahmasse, in
die exekutive Fcilbictung dcä, dem !lnc>rcaö Noval
gehörigen, in Sleinbüchel 5ul) «Zonsc Nr . 69 lie-
genden, dem Grundbuche der Herrschaft RadmannS«
darf dienstbaren, laut Schähungsprolocolls <!e in-2<'5t.
3o. Ju l i >L44, Z . 23o4, auf >4<, >̂ . bclverlhelcn
HauseS sainml An» und Zugehor, wegen aus
dem lvirthschaflsämllichen Vergleiche vom 22. April
i « 3 l schuldiger 2 l 5 ft. 2 kr. c. 8. c. bewll.
ligel, und es werden zu deren V^rnahinc drei Tag-
sahungen , die erste auf den i l . November, die
llvcile auf dcn i l . December i,^^4 und die drine
auf den >>. Jänner 18^5 allezeit Vorinileags um
9 Uhr im Orte der Realität mit dein Beisätze an.
geordnet, daß die gedachte Realität erst bci der
dritten Tagsahung unter tem Schätzungswerte
hintangegeben werde.

DaS Schähungsprolocoll, der Grundbuchsexlract
und die Llcitaliol'öbedingnisse können in den ge»
lvöbnliche» Amlsstllnden hier eingesehen und in
Abschrift erhoben werden.

Radman„ooolf am l6 . September ,84^.

Z. tl>26. (5) Nr. 2671.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird wnd ge-
macht'. Es sey über Ansuchen des Mathias Kobau
von Oberfeld H. Nr 7 l , in dir executive Fcilbictung
d^r, dem Executcn Aarthelmä Ma»z i>, Planina ge-

höiigcn, gerichtlich auf 4li9 fi. I kr. geschätzten, der
GüÜ Burg Wippdch 5ub Urb. Nr. 62 ., Post Nr. 7 . ,
Nect. Z. «3 dimiU^n'ei, '/^ Hubc sammt An . und Zu-
gchor, wegen schuldiger 25U fi. c. 8, c, gewilligcl und
zu dem l5ndc d>ci Fcilblcllingslagsatzllugeil, iiamüch
flir den 7. November und .̂̂  December ,844, dann
l). Jänner ,8^5, jederzeit Vormittags ron 9 bis ,2
Uhr in Icvo Planina mit dem B r i s t e allsgeschricben,
daß diese Nealität nur bci der dritten Feilbictung un-
ter dem Schahungsbccrage hintangcgeben n^rden
würde.

Der Gnmdbuchsertraet, die Licitationsbrding'
Nisse und das Schätzungsprotocoll können hiergerichts
täglich in den Amtsstunden eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach am 24. Auaust l8)4-

Z7^657^ (3) Nr. ^206^
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der k. k. Staatsherrschaft
Lak wird de» unwissend wo befindlichen Hrn. ^crdi-
naiw Franz Uyl, Johann Koschier, Gregor und Lucas
Polozhnig und ihren gleichfalls unbekannten C'lbeii erin-
lnr t : Es habe wider sie Jakob Potozhnig, Besiycr der
Hübe H. Nr. >9, Urb, Nr. 2002, dic^Iagc auf Ver^ihrtr
und Erloschenerklälung der Forderungen aus dcil, in
der Klage vom 2. Ociobcr >8^^>, Z. 2206, angesuhr.
<cn Schuldbriefen, inl»l i . auf der Hubc H. Nr. ,9 ,
Urb 9ir. 2002 zu Unterluscha, Hieramts angebracht
und es sey zur mündlichen Verhandlung dieser !)icchts-
sachc die Tagsahnng auf den 9 ^iovember l. I . Vor-
mittags um l) Uyl lestgcsetzt worden.

Da diesem Geiichie der Aufenthaltsort der Nc-
klaglen uilbekannt ij i, so ist zu ihrer Vertheidigung und
aus ihre Gefahr und Kosten iu dcr vorliegenden Rechts.-
sache Andreas Lußner, Oberrichter in Selzach, als
Kurator, mit welchem diese Rechtssache nach der beste'
hcndcn Gerichtsordnung verhandelt und cnlschieden
werden wird, bestellt worden, und werden dejscn die
Geklagten hicmit zu dem (̂ nde verständigt, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwi-
schen dem bestimmten Vertreter ihre Rechlsbehelfe zu
übc>geben, oder auch sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen und
überhaupt in den rechtlichen ordnungsmäßigen Wegen
einzuschreiten wissen mögen, indem sie widrigens sich
selbst die aus ihrer Vcradsäumung entstehenden Folgen
zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht der k. k. Staatsherrschaft Lai' am
3. October ,«44-

' Z . V 6 3 9 ^ ( 3 ) Nr. 2'18,.
E d i c t .

Von dem gefertigten Veznksgcrichtc wird hicmit
bekannt gemacht: Es sey in der Executionssache des
Paul IeUouschcgg von Tricst, wider Johann Komar
von Präwald, und rücksichllich wider dessen mindc.M-
rige Erben, in die crccuiiveFeilbieluiig dcr, den ^ ' , ^
gehörigen, der Herrschaft Präwald suli Urb N ^ ^ ^
bartnReaIitäten.aIc;:dcsHausesCN».ZmU^.^^.

stücken Acker 5.'Uln^ und ^ " ^ ' / ^ u , jm qericht.
Acker I j . . c l ^ u . ^ Acker «nd W cs«^ ^ ' ^ - ^
lich erhobenen ^cl)^ungsw ^ , ^ ^ ^ .^ ^ ^
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get und seyen zu deren Vornabmc die Termine auf
den lH. November, den î l December l. I . und den
14. Jänner t'. I . Vormittags 9 Uhr in loco Präwald
nur dcm Beisätze bestimmt worden, daß die ^a l i t a -
ten nnr bei der dritten Fcilbiclung unter dcm ^>chäz.
zungswerthe hintangegcben werden. Das Schätzungs-
protocol!, der Grundbuchsextract und vic Licitations,
dcdingnisse können in den gewöhnlichen Amtsstunden
Hieramts eingesehen werden

K, K. Bezirksgericht Senosetsch am 27. Sep.
tember ,644.

Z^ .635. (3) " ^ Nr. 2826.
E d > c t.

Von dem Bezirksgerichte Neifniz wird der Ma-
ria, dem Anton, oer Elisabeth nnd Agnes Iamnig,
ihren allfä'lligen Erben und Rechtsnachtolgern mittelst
gegenwärtigen Edicts erinnert: Es haben die Gebru-
der Heiin^nn von Laibach wider sie bei diesem Ge-
richte die Klage auf Verjährt- und Erloschenerklärung
der mit Hcirathsabrede lj<lo. 3. Mai »792, intab. 25.
Jänner l?93 auf der, der Grafschaft Auerlperg 5uk
Urb. Fol. 890 und Nectif. Nr. 74, dienstbaren, zu
Großlaschizh gelegenen und dem Anton Pnhcl ge-
hörig gewesenen '/g Kaufrechtshube zu Gunsten der
Maria Iamnig il,t»k. Hcirathsansprüche pr 50 Kro-
ncn oder 99 f l . 50 kr. und der zn Gunsten des Anton
Iamnig mit ,0 Kronen zu Gunsten der Elisabeth
und Agnes Iamnig, und zwar für jede mit 5 Kronen
iinali. Erbsabfertigungen angebracht, worüber die
Tagsatzung auf den >,. December l. I .Vormittags
9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt dcr Beklagten diesem Gerichte
unbekannt und weil selbe uiclleicht aus den f. 5. Erb-
ländern abwesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidig
gung und aus ihre Gefahr und Unkosten den Georg
Slatarepez als Curator aufgestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach Vorschrift der allgcmei«
nen Gerichtsordnung ausgeführt werden wird.

Die obgenannten GcNagtcn werden zu dtm Ende
erinnert, damit sie zeitgerccht selbst erscheinen oder in-
zwischen dem bestellten Vertreter ihre Nechlsbehclfe an
die Hand zu geben, oder auch einen andern Sachwal-
ter zu bestellen und diesem Gerichte namhaft machen
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigem Wege
einzuschreiten wissen mögen; da sie sich sonst alle aus
der dicßfälligcn Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumessen haben werden.

Bezirksgericht Ncifniz am 3. October >«44.

Z. ,667. l5) Nr. 2647.
T 0 i c t.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Sga und Krcut.
berg wird hierntt bekannt gemacht: Gs sc» auf
Ansuchen des Thomas Hlade von 5lrcuh, alS Be.
vomnächligter d»S Joseph Skosilsch von Manns,
bürg, in die cxcclillvc Feilbietung der, dem ^a.
tob Sever von Prcvoje gehörigen, auf 258 ss.
geschätzten Fährnisse, a ls : » Fuhrmannswagens,
2 Pferde, 4 Kühe, 3 Kleilclkästcn, , TischeS, 2
Sessel. , großen Sp'egels und 1 Bettstatt sammt
Bcltgewand, tveqen schuldigen »23 st- 25. l r . auf 6
N. 5? tr. bemessenen Klags°und Ilecuiionsrostet,
gtwll l lget, und zur Vornahme derselben die Tag,

sahungkn im Orte der Fährnisse auf den 3o. Oc»
tober, dann ,/,. und 29. November d. I . , jedesmal
9 Uhr Vormittag mit tcm Bcisaye angeordl'ct,
east obige ^ahnusse bei der dritten Fclldiclung
auch unter dem Schatzungerve,the werden hiolan»
gegeben werden.

DaS SchähungsprotocoN kann täglich hieramts
eingesehen weiden.

K. K. Bezirksgericht Egg u«d Krculberg am
lo. September IU44.

Z . ,656. l3 ) Nr . c M .
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirtögerichte Tressen r»irl>
durch aegenlvälliges Gdict den Mathias Ierilsch'.
schen Sliefkindcrn und Olben, Bernhard, Joseph
und Margareth Slak von Oplschina (Gem^iniorf)
dicseK Bezirkes erinnert: Ob habe wider sie ihr
Stiefbruder, auch Mathias Iernsch von ebendort
die Klage auf Ber jähi l « und Glloscherieltlalung
der zu ihren Gunsten aus seiner in Oplschina
«ud ^onsc. N r . ,0 liegenden, ,ur Herrschaft Seir
senberg 5ul) Reclf Nr. , , 59 und Glundbnits Nr .
74^. zinsbaren h.'lden Kaufrechtshube, aus der Ab»
Handlung nach ihlem Stiefvater Mathias Ierusch
cltiu. »g. M ä r , ,Lc.,, seit 24. Februar »602, und
;>var zu Gunsten des Bernhard S l a t mi l 5c> st ,
des I«sepb un? der Margaret!) S la t , 2 zu 40 ft.
tabularisch haftenden Grbssprücke hieramlS einge-
bracht, worüber nun die Berbandlungslagsahung
auf den ,» Jänner »645 um 9 Uhr früh auf
dasiger Amlökanzlei anberaumt worden ist.

Da nu» ihr und ihrer abfälligen Erb,n Auf«
entl>altso,t hiergerlchls «»bcsannt ist, ss hat inan
nach Vorschrift eeS Gcscßcö zu ihrer Vertretung
den Johann Slak, von Oplschina als lZurator be«
stellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gcrichlöordnung ausgeführt und
entschieden werden wird

Die Beklagten, Bernhard, Joseph und M a r .
garctl) Slak werden dessen zu dem Ende erinnert,
dah sie in der gehörigen Zeit dem bestimmten
Vertreter »hre Rcchiöbehclfe an die Hand zu geben,
oder sich einen andern Sachwalter zu wählen und
ticscm Gerichte namhaft zu machen, auch über.
Haupt in die rechtlichen, ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, die sie zu ihrer Ver-
theidigung dicnsam erachten, rvidrige„s sie sich die
aus ihrer Versäumung entstehenden Folgen selbst
bcijUMsssen haben wcrtrn.

K. K. Bezirksgericht Tressen am 3o. J u l i
'8^4.

Z. »6.5. (3) N r . 5 ,2.
S l i c t.

Von dem k. s. Bezirksgerichte Nassensuß wird
hi,m,t bekannt gemacht: tZs haben Johann Pou<
sche aus Ottaunig, Andre Pousche aus Hrasteng,
unh Maria Pousche. nun verehelichte Kraischeg aus
Slaravaß, um Einberufung und sohinige Tode«,
erklärung ihres vor mehr als 3o Jahren zum Mi»
litär gestellten und in den Krieg gezogenen Stief '
bruderö MathiaS Prissauz auö vttaunig, gebeten.
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Da man nun lnelüber den Hervn Joseph Mar«
quan von Nassenfnß zum Curator des» Mathias
Plistouz aufge'leNt hot , so werden tessc« der ad.
wesende Maldiaü Pristonz und dessen aNfäliige
Grbe» und 6,ss>onäre mittelst gegenwärtige,, Otic«
les aufgefordert, sich bilmcn einem Jahre so ge-
wih bei diesem Geliäite zu melden und sich zu
legilimiren, alg i,n Widrigen besagter Mathias
Pristauz für tobl «rt lärt . u >d sein hmtellasscncü
Vermögen den gesehl'chen Erbin eingeantrvarlcl
würde.

K. K Bezirksgericht Nafsenfuß am 2>. Mai
'6/, 4.

Z. l69». <2)

Vei Mart. Sonz sel. Witwe
sind zu billign Preisen ^TVi l i tSI '» I ' l l «

I-KNft8i und echisarbUje O i T « U l > ^ » ^ 3 8 z«
hrradgesetztcm Preis, alS: 7 , 8 , 9, i l) kr.
dle Elle, zu haben.

Z^ l69(> (2)

Bekanntmachung.
Von Seite des Verwaltunqsamtes der

Herrschaft Mokrih wird allen Harren Wcin-
Speculanten bekannt gegeben, dciß die dieß-
hcrrschaftlichen Unterthanen und Bergholden eine
sehr ergiebige Weinsechsung machten, und durch
die spate Weinlese auch an Qualität viel ge-
wonnen , sowie auch daß die H,rrenWl'mkäufer
sich nicht durch falsche Gcrüchic, alä wären die
Weine durch Darangaben vergriffen, irre füh<
ren lassen mögen, welche von Leuten, die daö
Weinmonopol in dieser ganzen Gegend bezwek-
ken, verbreitet werden,

Verwaltungsamt der Herrschaft Mokritz
am 20. October 1g ' ^ .

Z. 1701. (2)

Joseph Wciman,
bürgt. Kupferstich» und Wechselblanquel«ndrucker,

MH-dt d»e ergebenste Nnzcige, daß <r se»^ »'0-
l l i ) ts Quart ier am Al tenmarkt , «m Hause dtS
Herrn Scherz N r . iss/, lm , . S t . c k , wieder
bezogen hat , und empfiehlt sich sllnen hoch»
verehren Gönnern zu fernern genl>gten Auf-
t läg«n.

Z."i6l3. (3)

Haus - und Garten - Verkauf.
Das Haus Nr. 6» in der Schieß-

stottgasse, im guten Bauzustande, ist sammt
dem oaz'i gehörigen gewölbten Stalle und
Wagenschoppe, dann zwn Höfen, einem
Commun - Brunnen uno emem O bstgartcn.

mit beiläufig ^o Obstbäumen, ferner ein
separater Obstgarten mit beiläufig ,«0
Obstbäumen, gegen sehr billigeBeoingnisse
zu verkaufen.

Nähere Auskunft gibt das Zeitungs-
Comptoir ^ ^ ^ ^ ^

Literarische Anzeigen.
Bei Hgnaz <33dl v k ^ l e i n m a I r , Buch,
Kunst- und Musikalien-Händler ln Laibach,

ist zu haben:

Neuestes Wiener
Universal - Kochbuch.

od,r
vollständige Anleitung

sowohl

die vornehmsten Tafeln
als auch die

gewöhnliche Hauskost
nach

dem feinsten Geschmacke, der größten Eleganz
und

nach durchqehc'nds selbst erprobten Erfahrungen
durch Benützung allcr nur ei deutlichen W l l t h -
schaftsvorthelle, mit den mindesten Kosten
zu bestreilen, nebst verschiedenen Vorschriften
zum T a f e l - A r r a n g e m e n t , Tranchiren und
Vorlegen, Speisezettel auf alle Tage des
Jah res , hohe Feste insbesondere, und An<
gäbe der schicklichsten und vorteilhaftesten ä.'it
des Ankaufes aller für die Küche erforderlichen

Ar t i ke l .

Ein unentbehrliches

Handbuch für jede Hausfrau/
herau<geg«btn

von

A n n a D o r n .
Neue vermehrte Aufl. gr. 6. Wien. 1L45.

br. 1 ft. 20 kr.
Z. 15l3. l2)

JOHANN GIONTINI,
verkauft zu dem höchst b l l l tgen W ls iS

von ld kr.

12 Blätter Mahrische Tv«<b-
ten aus dem 18. Jahrhundert.

6. Glah. Elegant «chest".
Diese naturgetreuen D a ^ l i ^ n e.qnen sich
zualeich alö vortreffliches Jugend-Ge-
schenk zum Nachzeichnen und Colonrcn.
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Aemtliche Vcrlautbarungcn
Z. 1710. (1) Nr. 77^10512.

Z c h e n t - V e r p a ch t u n g.
M i t Bewilligung der löbl. k. k. Lamcral-

Bezirks-Verwaltung in Laibach ddo. 21 . Oc-
tober 1844, Z. 10,512, wird den 5. Novem-
ber d. I . Vormittags von 9 biö 12 Uhr in der
Amtskanzlei der Staats Herrschaft Adelsberg eine
nochmalige Pachtvcrsteigerung der zu dieser gehö-
rigen Garbcn-, Sack-, Bienen-, Wein-, Ju-
gend- und Erdäpfel - Zehente von den nachbe-
nanntcn Ortschaften, und zwar: von Adelsberg,
Salloch, Rakitnig, Landoll, Goreine, Bukllje,
Kaal, Buje, Neverke, Untcrkoschana, Untcr-
und Oberurem, dann Obcrlesetsche, für den
Zeitraum von ti Jahren, d. i. vom l . Novem-
ber 1844 bis dahin 1850, abgehalten werden.—
Hiczu werden die Pachtlustigen eingeladen, die
Zehentholdcn aber noch insbesondere erinnert,
von dem ihnen zustehenden Einstandsrcchte ent-
weder gleich bei der Licitation selbst, oder we-
nigstens binnen den nächsten <5 Tagen um so
gewisser Gebrauch zu machen, als im Widrigen
die Zehcnte der Frage den bei der Versteige-
rung verbliebenen Meistbietern in Pacht überlassen,
und die später von den Gemeinden eingelangten
Offerte hintangcwlesen werden würden. — K K.
Verwaltungsaml Adelöderg am 21. O t . >84^.

Z. 170«. (1) Nr. 3232.
L i c i t a t i o n s - K u nd m ach u n g.

Die Realisirung des hicrlands reassumir-
ten Bauantragcs über die zu Fol^c h. Hofkanz-
lei - Decreteä vom 30. November 1843 , Z.
3tt,193 und hohen Gubernial - Intimates vom
12. December 1843, Z. 30,2«!), mit a. H.
Entschließung vom I I . November 1843 bewil-
ligte Umlcgung der Triester Eommcrzial - 3trasie
bei Waitsch im Laibacher Straßen-Commissa-
nate, ist mit Erlas; der hohen k. k. Hofkanzlei
vom 1«. September 13,4 , Z. 29,470 und ho-
her Gubernial - Verordnung vom 3. October
1844, Z. 22,867, in dem hofbauräthlich ge-
prüften Kostenbeträge von 9545 si. 21 '/, kr.
C. M ' genehmiget worden. — Der Straßen-
Nmlegun^sbau erstreckt sich aus eine Länge von
5U0 Klaftern, besteht in der Aufdämmung
des Strasienkörpers, in der Erbauung einer ge-
wölbten Brücke und in tlMlwetser Regulirung
dcr zunächst befindlichen Serpentinen des Gra-
daschza - Baches. — Der zur Nmlegung bean-
tragte Straßenzug führt in gerader Richtung
links vom Dorfe Waitsch über die dortigen
Wies - und Acker - Gründe und verbindet sich

einerseits bei der gewölbten Brücke in Gleinitz,
andererseits außer dem Dorfe Waitsch in regel-
mäßigen Kurben mit d».'r bereits regulirtm alten
Straße. — Die Krone der Ztraßendammung
erhalt eine Bcc-ite von 3ll Fuß sogestaltig, daß
auf die eigentliche Fahrbahn 24 Fuß, auf jedes
der beiderseitigen Banketten aber, einschließ-
lich der Streifsteine, l l Fuß entfallen. — Die
Dammböschungen muffen unter dem Winkel von
45 Graden nach der ausgesteckt werdenden Li-
nie rein abgestochen, schichlcnweise festgestampft
und mit Quecken - Wurzeln bepflanzt, die oberste
Schichte der Banquette hingegen mit Rasen
belegt, so wie die Fahrbahn auf die Breite
von 24 Fuß mit einer Steingrundlage versehen,
und darüber beschottert, überdieß aber mit Streif-
steinen von 5 zu 5 Klaftern begranzt werden.—
Ueber den Gradaschzabach kömmt eine bis zum
Gcwölbschluffe <l '/? Schuh hohe, im Lichten
18 Fuß breite gewölbte Brücke zu erbauen, der
Bogen nach einem Kreissegmente von t»0 Gra-
den zu construircn und die Widerlager nebst den
Flü,^elmauern mit Rohquadern herzustellen Der
Bau des Gewölbes ist aus Bruchsteinen nach
dem Bogenschnitte auf 5» Seiten dehaut, der
beiden äußern Gewölbskränze hingegen, welche das
übrige Mauerwerk um 1 '/^ Zoll zu übergreifen
haben, aus steinmetzmäßig rein bearbeiteten, 2
Fuß hohen, im Mittel l '/̂  F"si dicken und in
das Gewölbe tief eingrcifctldeil Dlladern zu be-
wirken. Zur Verhütung einer möglichen Sen-
kung der Brücke beim vorherrschenden weichen
Grunde werden die Widerlager und Flügelmau-
ern auf einem pillotirtcn Roste vom Kieferholze
aufzuführen seyn. — Die Regulirung des Gra-
daschza - Baches beschränkt sich auf die zunächst
der neuen Straße befindlichen Serpentinen. Die-
selbe besteht in der Aushebung eines Durchsti-
ches 72 Klafter lang, 2 " 5 ' 0 " verglichen
breit und 4 Fuß im Mittel tief, und umfaßt
auch die Absperrung der alten Rinnsale. —
Die wcitern Baumodalitätcn sowohl in Bezug
auf die Srraßc-numlegung und auf die Erbauung
der Brücke, als auf die Regulirung des Gra-
daschzabaches, können in der bezüglichen Baube-
schreibung und in den Bauplänen, diese aber in
den gewöhnlichen Amtsstunden bei der acfcrtig-
ten Baudirection, so wie an dem Li citations-
tage bei dem hiesigen k k. Kreisamte eingesehen
werden. - ^ Hierüber wird die Minucndo-Ver-
steigerung am I t l , November 18 l4 Vormittags
v»n 9 bis 12 Nhr lx'i dem hiesigen k. k. Kreis-
amte abgehalten und der hohen Otts santio-
nirte Baubttrag von 9515 fl. 21 '^ kr. (Z. M .

(Z. Intell.-Blatt Nr. 129. v. 26. October iL'n.)
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als Ausrufsprcis angenommen werden, was man
mitdcm Beisätze zur öffentlichen Kenntniß brinqt,
daß jeder Licitant gehalten ist: .-,) ein 5 ^ Va-
dimn des Fiscalpreiscs noch vor Beginn der
Versteigerung entweder im Baren oder in Staats-
papieren nach dem bö'rsemäsiigen Course berech-
net, oder aber mittelst hypothekarischer Ver-
schreibunq, welche von der k. k. Kammerpro-
curatur zu apvrobiren kömmt, zu Handen der
Vcrsteigerungs - Commission zu erlegen; K)
im Erstehungsfalle das Vadium unrer obigen
Vorsichten in 1U ^ Caution des Erstehungsbe-
trages zu umwandeln; e) die Vorarbeiten des
Straßen - Umlegungsbaues sogcstaltig ohne Ver-
zug in Angriff zu nehmen, daß derselbe bis
Ende September 1845 vollständig beendet werde,
und 6) für die Solidität und Consistenz des
Baues von dem Tage der Befundsaufnahme
angefangen durch ein volles Jahr zu haften. —
Was die Licitations - Verhandlung anbelangt,
so wird sich deren Ratification vorbehalten. —-
Es steht dem Licitanten frei, die neue Straßen-
Trace nebst dem Brückenbaue und der Neguli-
rung des Gradaschzabaches Tags vor der Ver-
steigerung, nämlich am 15. November 1844
zwischen i> und » Uhr in Loco in Augenschein
zu nehmen, zu welchem Ende man die Verfügung
getroffen hat, daß der Umlegungs-und Rcgu-
lirungsbau dis dahin ausgesteckt und am festge-
setzten Tage von dem Laibacher k. k. Straßen-
Commiffariate localiter erläutert werde. — Je-
dem Unternehmungslustigen bleibt es unbenom-
men, bis zum Anfange der mündlichen Licitation
sein auf l l kr. S'tämvcl geschriebenes versiegeltes
Offert unter der Aufschrift: „ O f f e r t für den
neuen S t r a ß e n u m l c g u n g s bau an der
Tr iester - S t r a ß e bei Waitsch im Lai-
bacher S t r a ß e n - Com missa r ia te " der
Licttations - Commission zu übergeben oder über-
geben zu lassen. I m Offerte ist die vollkom-
mene Kenntniß der Baupläne, Vaubeschreibung
und Baubedingnissc zu bejahen, sich über den
Erlag des 5 ^ Vadiums bei einer öffentlichen
Casse mittelst Beibringung eines Depositen-
Scheines auszuweisen, oder das Vadium in das
Offert einzuschließen. I n dem Offerte muß fer-
ncrö der Geldbetrag, um welchen der Bau über-
nommen werden wi l l , deutlich und bestimmt, so-
wohl mit Ziffern als Buchstaben ausgedrückt
werden. Auf Offerte, die nicht auf obige Art
stylisirt, sondern bedingt, oder mit Beziehung
auf irgend einen andern Anbot gestellt sind,
wird keine Rücksicht genommen werden. — Die
eingelangten schriftlichen Offerte, werden nach

beendeter mündlicher Versteigerung von der Lici-
tations- Commission in Anwesenheit der Li i tan-
ten eröffnet, die diesifälligen Anbote in das Vcr-
steigerungs - Protocoll eingetragen und der sich
herausstellende Bestbietcr bekannt gegeben wer-
den. Bei gleichen mündlichen und schriftlichen
Anboten hat der mündliche, und bei zwei gleichen
schriftlichen jener Anbot den Vorzug, welcher
durch die von der Licitations - Commission so-
gleich veranstaltete Losung ermittelt wird. — Nach
beendeter Versteigerung wird kein Anbot ange-
nommen werden. — K. K, Landesbaudirection.
Laibach am 18. October 1844.

Z. l 6 c ^ l̂ 2) ' Nr. 365 7.
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Da oei der von den» k. k. Bergamte zu

Idr ia unterm l9. Juni d. I . kundgemachten
und am 29. Jul i d. I . alldort abgehaltenen
Licitation wegen Uebernahme der Verfr.<ch-
ll,nq von Pcoouclen und Materialien zwischen
Idr ia und Triest krin annehmbarer Anbot ge-
macht worden ist, so wird mit Beziehung auf
die frühere dießfallige Kundmachung und die in
dieser enthaltenen Bedingungen eine neuerliche
Licitatil)!, auf dcn HO. October l. I , Vormit-
tags um 8 Uhr ausgeschrieben, wrlche gleich,
zeitig bei dem k. k. Bergamte zu Ior ia und bei
der k. k. Bergwerks -Producten - Vtrschleißfac-
torie in Triest abgehalten werden wird. —
Hierauf Rcfleclircnde werden zum persönlichen
Erscheinen, oder zur Einsendung schriftlicher
Offerte mit dein Anhange vorgeladen, daß sie
die umständlichen Licitationsoedingnisse bei dem
k. k Berqamte zu I d r i a , bei d,r k. k. B^rgcze-
richts-Suvst itution en Laidach und bei der k. k.
Bergwerks oducten-Verschlcißsactorie in Trieft
einsehen können. — Von dem k. k. illyrischen
Oberdcrgamte und Berggerichte zu Klagensurt
am l l . Ottober 18'l l .

Vermischte Verlautbarullgen.
Z, ,67/,. ( l ) Nr . 2L>2.

G d i c t
Bon dem s. t. Bczilksgerichle Nadmannölorf

wird hicinit bekannt qcmochl: M.ni habe üdcr
Ansuchen c>cs Gcorq Scholler v.'n Unlcrdobsava,
in die executive Feilb>elll,ia de^, drm Mall)>as
P apsotüik ßchö'i..cl!, der Hersscha't R^>na""s-
dolf önl. Post. Nr . ,62 eicusid^ren, in rcr Scv"l>o<
hütl^ nu 8av« liegenden, l^ul Scdäß"ligSprolo.
colls pr 26 Auq.ist .UH^ Z. ? t t ^ , " " l ^<<f l .
ben-ertdeten OhfellcrS mit 5 Nagclschmitftccken
sammt K ö h l e r n , iveqen aus ocm gkllchtllchen
Vergleiche vom ?5. O'todcr , » ^ , Z. 27 .7 ,
schulden 3.2 ft. .5' /° kr. c, 5 <. , gcwlNigct uno
zu deren Vernähme 0 " , H^gl'lhungcn und zwar
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die erste ouf ten « I . November, die zweite auf
dcn ' 9 . December ,844 un5 die cricle auf den
i t j . Jänner »tt^5, allezeit Vormittag um 9 Udr
im Orte Klopp mit dein Beisätze angeordnet, daß
diese Realität crsi bei der dritten Fcilbielungstaq.
sahung unter dem Schähwcrlhc hnnangegeben
werden würde.

Der Orundbuchöextracl, das Schähungspro»
tocoN und die Licitalionsbedingnisse kdnncn in
den gewöhnliches» llmtöstunocn hierorts eingesehen
lverdcn

K. Ä. Bezirksgericht Radmannsdorf am 26.
September »"HH.

Z. »b5o. O) Nr. l362. l . 27 . , .
9 d i c l .

Mittelst welchem alle Jene, welche auf den
Nachlaß der, am 6. März 1U44 zil Saifnitz ver>
siolbencn ^!ucia Frühstück, gewesenen Köchinn und
Realila'lenbcslherinn, irgend einen Anspruch zu
machen haben, oder derselben etwas schulden,
aufgefordert werden, zu der am 26. November
l. I Vormittags 9 l lhr angeordneten Liquida-
tions- und Verlahabhandlungütagstihung so gewiß
zu erscheinen, a l s sonst die Ors tern sich t e n F o l -
gen des §. 6 l4 a. b. G. B. aussehen, gegen
die Lehtern un Rechtswege eingeschritten werden
würde.

i)?om Bezirksgerichte Arnoldstein und Tarvis
am »6. September 1Ü44.

3- »65.. ^ ) Nr. 4>29.
E d i c t

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird kund
gemacht: Gs sey über Ansuche« des H r „ . Mathias
W^lsu'gcr von P lan ina, m die executive F^ilbie-'
tung der, dem Johann Kushlan von Lasse gehö<
rigen, der Pfarrvicariatsgült S t . Margarelha 5uti
Urb. Nr . 2 und Rcclf. Nr . , dienstbaren, auf
,42» ft. 5a kr. gesichtlich geschätzten Mobilarver«
mögens, dann deS, der Herrschaft Haasberg zuk
Urb.Nr.2«'/2 dienstbaren, aufäoo ft. geschätzten Hau«
scs in Odcs'PIanina, wegen schuleiaen 6 ^ fl. sammt
5 ^ Interessen scil i . Juni »842 und Sxecutioüskostcn
gewiNigct, und dazu der >5, Novcmder, der «6.
December l. I . und der »5. Jänner , t ^5 , jcdcS«
Mal Vormittags von 9 bis >>i Uhr in loco Laasc
lnit dein Anhange bestimmt worden, daß diese
Realitäten sowohl sls das Mobllare bei der drit»
ten Fclb>etung auch unter dem Schähungswerlhe
dclN Btstdietendc» zugeschlagen lvcrlcn.

Dcr Orundbuchöextlact, das Scdähüngsproto.
coll und die Licitationsbrdingmsse tonnen bel die.
sem Gesichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasbc>-g a,n 26, September ,844.

Z. >6ä5. (7) Nr. 5,b3.
E d i c t .

Voin gefertigten Bezirksgerichte, als Real«
und Personal-Instanz wird hicmil bekannt ge-
?^?^t, dah in der lZxecutionssache der Agncs
^v le ia l von Hof, Uniuclsalcrbinn ihres Ehegatten
^olcph Wrc jar , L.ss.m.är tcs Malhiaö Duller,
puncto schuldiger 69 st. >L kr. u„d der bis nun

ausgelaufenen gerichtlichen, auf 23 fl. 22 kr. alju»
stirte» Erecutionskosten, gegen Johann Finks von
Toplih, als Rechtsnachfolger seines Vaters Joseph,
in die executive Fcilbietung dessen zu Töplih ge<
legenen, der Pfarrgul i Töplil) »ul> Reclf Nr. 65z6
dienstbaren Rustical. Realitäten , bestehend auö
cem Hause u»>d Hl)fc in Töplil), derzeit Brandstalt,
dann Aeckcrn von '/2 Merllnq Aussaat sammt
Wiese und 4 Waldanchcilen. im gerichtlich crho.
denen Schähunqswcrlhe pr. 35c> st. ge,risligct und
hiezu der U. Oktober, der 9. November uno der
»". December d. I . von U bis »» Uhr Vormittag
in loeo Toplih mit dem Beisätze angeordnet wor-
den sey, daß diese Realitäten nur bei der dritten
Fcilbleiung unter dem Schahungswerthe hintan?
gegeben werten würden.

Licit^tionslustige werden mit dem Beisahe hie»
mit eingeladen, daß sie die Schätzung und Li>
citationsbedingnisse, dann Grundbuchsextract hier»
amls einsehen können uno daß Jeder vor gemach»
tem Anbote das >oA Vadium vom Schähungs«
werthe zu Handen des Licitations > lZommissäls
einlegen müsse.

'Vezllksgerichc Ruperlshof zu Neustadt! am i / .
August ,tt4^.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Licitation ist
lein Kauflustiger erschienen, daher zur
zweiten Llcitallon geschritten werden wird.

Z. 16U6. ( . ) Nr . »?ö2.
G d i c t.

Bam Bezilksgelichle Krupp wird über An-
sucdcn des Jakob Ia^scha von Verlaischa Nr. 3>,
drssV'n schon Udcr 35, I^hre unbekannten Aufent»
haltcs adiresender Sliefbruder Johann Iagscha
von Perbische, H. Nr. Ü, hiemit aufgefordert,
binnen elnem Jahre, von heute an, sogewih per-
sönlich zu erscheinen oder dieses Bezirksgericht auf
eine andere Art in die Kenntniß seines Lebens zu
sehen, als wldrigens nach fruchtlosem Verstreichen
dieses Termines derselbe über weiteres lZinschrei«
ten für todt e'l'lärt und scln bierortigeö Vermü»
gen seinen geschlichen Orden eingeantwortct wer-
den würde,

Bezirksgericht Krupp am ». Ju l i »6^4.

Z !6?9, (.) N^T^I^
E d i c t .

Von dem verciiUen Bezirksgerichte zu Mm,-
kendorf wild dckannt gemacht: Cs sc-ye über das Gc.-
suä) des BlN'lclmc ^crhornik ans ^>tein, in die Alls-
fertigung des Amortisations. Edictes rü'cksichtlich dcs
auf scinciu zur l. f. Swdt Stein «ul, Uvb. 9lr. i05,
Nectf. Nr. 97 dicusiblN,,'!,, in dcv Vorstadt Schutt
der gcdachlcn Stadt 8ud lZonft. Nr. 30 gelegenen
Häuft sammt Hofc, und Gartcl, scit 9, März ,790 we.
gl'n cincs vml dc» Ehcl^ttm Anwn und Maria Traun
der Hclma Wodovshcrin schuldigen Darlehens pr. ,00
fi. L. W. intabulirccn Schuldscheines clclc». 23. Juni
1?89 gewilliqrt wvrden.

Es haken daher alle Icne, welche auf gedachte
Urklmdc aus was immcr für cincm Rcchtsgrundc An-
sprüche machcn zu können vermeinen, felde binnen
dcr gesetzlichen Fnst von Einem Jahre, Ecchs Wochen
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und 2rc i Tagen vor diesem Gerichte so gewiß anzu-
inelocn! llnd anhängig zu niachen, als im Wi'dn'gcn
aui weiteres Anlangen des Bartclme Vcrhovnig der
bezeichnete Schuldschein nach Verlauf dieser gesetzli-
chen Frist für null und nichtig, kraft» und wirkungs-
los erklärt werden würde.

Münkendorf den ,4-October »844.

Z. ,7»2. ( i ) Nr. I 0 7 . .
E d i c t .

Alle jene, welche auf den Nachlas; des zu Go-

I . 162U. (7)"

rjutscham 28. August d, I . verstorbenen Kasper Köpitz,
insgemein Smolle, iiqcnd rinc' Forderung zu stellen
haben, oder zu solchem'schulden, haben zu der dicßfalls
auf den ,9. November d. I . früh um 9 Uhr vor die-
sem berichte anberaumten Liquidations.-Tagsatznng so
gewiß anher zu erscheinen, als sich widrigens die'Er-
stem die Folgen des §. 6 ,4b. G.B.sclbstzuzuschrcibel!
haben, gegen die Letztem aber sogleich im ordentlichen
Rechtswege fnMgangen werden wurde.

K. K. Neziilsgericht Egg und Krcutberg am
23. October , t M -

I n unserm Verlage ist so eben erschienen und
in der Igna? Alois GÄlen v. UlnnmaVr'schcn

Buchhandlung in Laib ach zu haben:

Meyer's
G r o ß e r H"a n d A t l a s

n b e v o l l e T h e i l e dev G v d e
mit den Planen der Hauptstädte Enropa's.

Nr. 17 Italien. — Nr. 19 Portugal. — Nr. 19 Ostlnd. Archipel.
Nr- 20 Hinterindien.

Die früher erschienenen Lieferungen smo.
Nr. l. Erdkarte. 5g

M 2. A m e r i k a . M
„ 3 . Europa. Ä
„ A. Central- Amerika. rr
n 5, bnamen. ^
„ 6- Salzburg. ^
„ 7. Siebenbürgen. ^
„ 8- Plan von Petersburg. <SS

Dieses seböne und sebr bedeutende
Unternehmen vereinigt wissenschaftliche
Fähigkeit mit ungewöhnlicher Eleganz, in
Stich, Druck und Colorit.

Meyer's grosser Handallas schliesst alle
iveuen Entdeckungen nnd Berichtigun-
gen im Gebiete der Erdkunde ein. Für die
Construction dieses Atlas wurden die be-
sten Materialien des in - und Aushindrs
gesammelt, keine, auch noch so grosse,
Kosten gescheut und pine Menge Original-
(juellen Ijenutzt. — Schon eine oberfläch-
liche V<»r»leir-hiing des Werkes mil den
vorhandenen Allanton reicht hin, um die
grossen Vorzüge zu erkennen , welche
Meyc'rs Handallas in derReihe derneuen geo-

l Nr. g. England.
I „ lo Schottland.
' « 11 Sudan (Westafrika.)
? „ l'i. Wellkarle nach Merkator.
I ^ l3. Die Südländer Amerika's.
^ „ i/4J Plan von Paris init Rantl-
^ „ i5.( Ansichten.
I „ 16. Die Pilmzenregionen der Erde.
graphischen Vorlagsunicrnebniungen oben-
an stellen.

Weil der Atlas den Zweck hat, ein
allgemein gefühltes Bedürfniss zu befriedi-
gen, er also dem grossen Publikum zu-
gänglich seyn muss , so isi auch der Preis
äusserst niedrig gestellt worden. Die Liefe-
rung kosict nur 12 Kreuzer C. M , der
ganze Alias aber nicht mehr, als schlechte
Sammlungen lilhographirtcr Blätter. Die
Publicaiiunsweisc (.«He 14 T;ige eine Lie-
ferung) iriitchi Jedem die Anschaffung leicht.

lVIan bestelle: Meyer's Handatlas in
Hundert Bläuer».

Verlag vom

Bil>liographischen Insülul.


